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80m Fuchsjagd in Prandegg OÖ, am Sonntag den 17.6.2018  
OE6GC, ARDF Referent des ÖVSV DV
 
Eine Fuchsjagdteilnahme Prandegg ist mit einer 
doch recht langen Anreise aus der Steiermark 
verbunden. Dennoch haben Gerhard OE6LGF mit 
Gattin und ich es nicht gescheut daran 
teilzunehmen. Mir sind die vielfältigen Aktivitäten 
des Vereines Funkstammtisch seit vielen Jahren 
bekannt und ich habe mich auf die Teilnahme daher 
sehr gefreut. Gerhard OE6TGD legte einen wirklich 
schönen Parcours aus, welcher für Jeden zu 
schaffen war. 

Peter OE5RTP, mit seiner Gattin  Inge OE5IRO und 
sein  ganzes  Team  stellten  ein  tolles  Rahmen‐
programm  zusammen, welches von ganz  Jung bis 
zu den reiferen Semestern wirklich Vieles geboten 
hat.  Dementsprechend  gut  war  diese  Veran‐
staltung auch besucht. 

Im Vorfeld gab es 21 Anmeldungen zur Fuchsjagd 
wobei  nur  ein  Bedarf  von  3  Leihpeilern  genannt 
wurde,  da  Peter  ja  ein  großes  Peilerbasteln  am 
Samstag in Prandegg erfolgreich durch führte.  

 

Sicherheitshalber  nahm  ich  aber  alle  meine 
Leihpeiler mit. Das war gut so, sie gingen weg, wie 
die warmen Semmeln, es starteten 24 Fuchsjäger, 
auch  eine  eigene Damen‐ und  eine  Schülerklasse 
kam zustande.  

OE6GC erläuterte eingangs die Bestimmungen zur 
Datenschutz Grundverordnung  (DSGVO).  Für  eine 
Fuchsjagd müssen wir personenbezogenen Daten 
für  die  Organisation  und  Durchführung  von  den 

Teilnehmern erheben,  speichern und verarbeiten. 
Weiters  wurde  informiert,  dass  bei  solchen 
Veranstaltungen  meist  auch  Bild‐,  Video  und 
Tonaufzeichnungen  gemacht  werden.  Alles 
ausschließlich  zur  Nutzung  für  die 
Ergebnisberechnung, für  die Dokumentation über 
Veranstaltungen  und  zur  Mitgliederwerbung. 
Veröffentlicht  werden  in  der  Regel  nur  Name, 
Geschlecht, Geburtsjahr  und Wettkampfergebnis. 
Die Mitglieder  haben  jederzeit  per Mitteilung  an 
DSGVO@oevsv.at  das  Recht  auf  Auskunft, 
Änderung  und  auf  Anonymisierung  ihrer 
persönlichen Daten.  

Die  Fuchsjagd  konnte  trotz  des  hohen  Andrangs 
pünktlich  gestartet  werden.  Ich  betreute  als 
Ausbilder  diesmal  9  FuchsjägerInnen,  für  welche 
das  wirklich  Neuland  war.  Auch  für  den  erst  6 
Jahre  alte  Bernhard,   welcher  die  ca.  6km  lange 
Route tapfer durchstand. Dies obwohl er das letzte 
Drittel  des  Weges  mit  nur  einem  Schuh 
zurücklegen musste,  da  er  auf  dem  rechten  Fuß 
eine  große Blase bekam. Dennoch  ließ  er  es  sich 
nicht  nehmen  auch  noch  zum  Fünferfuchs 
hinaufzuklettern  und  nach  einem  Endspurt  sogar 
den 2. Platz zu erringen!   
 
Katharina  und  Sohn  Alex,  eigentlich 
Zufallsbesucher der Burgruine Prandegg an diesem 
Tag,  hatten  vorher  noch  keinen  Kontakt  mit 
Amateurfunk, beobachteten die Leihpeilerausgabe 
und  das  Briefing  und  ersuchten  dann  spontan 
mitmachen  zu  dürfen,  was  natürlich  gerne 
ermöglicht wurde. 

Nach dem Briefing durch Gerhard OE6TGD ging es 
pünktlich  um  11:00  los.  Meinen  Lauf  habe  ich 
aufgezeichnet,  leider das GPS‐Logging erst zu spät 
gestartet, aber man kann sich ein Bild machen. 
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Bei  Kollnedt  habe  ich  mich  wohl  etwas  in  der 
Richtung  vertan und den Vierer  für  kurze Zeit  im 
Norden  gesucht, war  fast  ein  Leerkilometer  oder 
besser  gesagt  ein  Lehrkilometer,  denn man  lernt 
bei ARDF ja nie aus! 

Der Kurs war schön entlang gut begehbarer Wege 
und auch  teilweise Straßen ausgelegt. Keine allzu 
großen  Höhenunterschiede,  die  Füchse  nicht 
allzuweit  von den Wegen entfernt, dennoch man 
musste jeden einzelnen peilen! 

Das Wetter war ideal, nicht zu warm und auch sich 
in  der  Ferne  abzeichnende  Gewitterwolken 
verschonten uns. 

Die Siegerehrung wurde von OE5RTP und OE6TGD 
vorgenommen.  Es  gab  schöne  Pokale  und 
Teilnehmerurkunden.  Was  mich  persönlich 
besonders  freute,  Peter  OE5RTP,  bedankte  sich 
mit  netten Worten  für meine  Tätigkeit  als  ARDF 
Manager des Dachverbandes, das mache  ich nun 
schon  seit  2005,  und  überreichte  mir  einen 
Ehrenpokal. 

Die  Siegerfotos  zeigen  zuerst  die  Gruppe  der 
Schülerklasse, Bernhard der  Jüngste mit 6  Jahren 
und Lukas mit 13 Jahren. 

 

Es  folgt die Damenklasse, hier gebe  ich kein Alter 
an,  man  sieht  ja  ohnedies  nur  Young  Ladies. 
Waltraud hat gut  lachen, denn  sie konnte wieder 
den  ersten  Platz  belegen,  aber wir wissen,  ohne 
Fleiß kein Preis! 
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Die  Teilnehmer  der  Klasse  ÖVSV  zeigt  schon 
reifere  Semester,  hier  konnte  Peter OE5RTP  den 
ersten  Platz  vor  Gerhard  OE6LGF  für  den 
Funkstammtisch sichern. 

 

Neben diesem Bericht über die Fuchsjagd möchte 
ich  aber  noch  Details  zum  sehr  engagierten 
Rahmenprogramm  erwähnen.  Es  gab  genügend 
Stellplätze  für Wohnwagen  und  Zelte,  was  auch 
intensiv  von  den  teils  sehr  weit  angereisten 
Besuchern genutzt wurde.  

 

Da  waren  dann  auch  die  tollsten 
Antennenkonstruktionen  zu  sehen.  Aus  dem 
Portabel  QTH  mit  Hawai  zu  sprechen  hatte 
natürlich  auch  etwas  auf  sich.  Die  neue 
Antennenkonstruktion von Mike OE6MBG machte 
es möglich. 

 
Buchstäblich  für  Jeden war  da  also  Interessantes 
dabei.  Für  Kinder  und  solche  die  sich  noch  die 
Erinnerung an die  Jugendzeit bewahrt haben gab 
es  Geschicklichkeitsspiele.  Neben  dem Wurf  des 
Funkstammtisch  Lambda  Symbols  auf  eine  70cm 
Richtantenne  konnte man  in  Virtual  Reality  über 
eine TV‐Brille einen Minitraktor durch Hindernisse 
steuern. Die unter 10 Jährigen schafften das in ca. 
25 Sekunden, mein Erstversuch  lag bei 2 Minuten 
;‐(( 

 

Für  die  Wissbegierigen  gab  es  interessante 
Fachvorträge und Bastelprojekte für Jung und Alt. 

Vom  feinsten  war  das  Ritterbuffet  am  Samstag 
Abend.  
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Die Küche bewältigte rasch und  in bester Qualität 
den Ansturm zu allen Zeiten. Natürlich gab es auch 
zünftiges Kesselgulasch! 

  

Aber  auch  für  gesunde Versorgung  zwischen den 
Restaurantzeiten war gesorgt. 

 

Der  Abend  klang  bei  Gesprächen  am  Lagerfeuer 
aus.  Jung  und  Alt  traf  sich  heuer  in  Prandegg 

wieder und hatten sich, nachdem dieser Event nur 
jedes zweite Jahr stattfindet, entsprechend viel zu 
erzählen.  

 

Wir nahmen an einem schönen Event mit unseren 
Freunden  des  Funkstammtisches  im  Umfeld  der 
Burgruine Prandegg teil. Wir danken allen die zum 
Gelingen beigetragen haben und freuen uns schon 
auf das nächste Mal, wir kommen gerne wieder! 

 

Etwas müde  aber  zufrieden mit  all  dem  Erlebten 
traten wir am Sonntag gegen 16 Uhr die Heimfahrt 
nach Graz an. 

73, Harald OE6GC 

 

Fotos stammen von oe5rtp und oe6lgf, mni tnx! 
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